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TERMINE

Februar
n 2. Februar, 13 Uhr
Ortsvorstand
n 3. Februar, 14 Uhr
Senioren-Arbeitskreis
n 11. Februar, 17.30 Uhr
Ortsjugendausschuss
n 24. Februar, 17 Uhr
Migrations-Ausschuss
n 25. Februar, 15 Uhr
IG Metall-Frauen
n 26. Februar, 17.30 Uhr
AGA-Sitzung

IN KÜRZE

Politische Bildungsfahrt
Die IG Metall Reutlingen-
Tübingen organisiert ein
spannendes Seminar zur
politischen Bildung nach
Österreich vom 23. bis
25.April 2015. Das Angebot
richtet sich ausschließlich an
Mitglieder der IG Metall.
Neben dem Besuch der
KZ-Gedenkstätte in Maut-
hausen mit anschließender
Diskussionsrunde mit öster-
reichischen Gewerkschafts-
kollegen wird ein weiterer
Schwerpunkt des Seminars
die Geschichte der Arbeiter-
bewegung sein. Interessen-
ten werden gebeten, sich bei
der IG Metall zu melden.
Für das Seminar wird ein
Eigenkostenanteil von 125
Euro erhoben.

Anmeldeschluss ist der
15. Februar 2015. n

In der laufenden Tarifrunde der
Hauptbranche der IG Metall hat
der Ortsvorstand im Januar eine
Warnstreikplanung vorgenom-
men, die eine breitere Beteiligung
von Betrieben in der Warnstreik-
phase vorsehen, als es bisher üb-
lich war.

Flagge zeigen. Südwestmetall
versucht derzeit offensichtlich im-
mer wieder, die Beschäftigten in
den Betrieben von Teilen des
Forderungspakets abzubringen.
»Jetzt ist es ganz besonders wich-
tig, dass wir energisch auftreten
und uns nicht mit Almosen ab-
speisen lassen«, wie der Reutlin-
ger IG Metall-Chef Blinzinger die
schnelle Zuspitzung vor Ort be-

gründet.Die IGMetall hat dieAk-
tionsplanung mit den betriebli-
chenAkteuren bereits abgestimmt
und ist auf einen möglichen Ar-
beitskampf vorbereitet. Tanja Sil-
vana Grzesch unterstreicht deut-

lich: »Die Taktik der Arbeitgeber
und speziell von Verhandlungs-
führer Wolf wird nicht aufgehen.
Unsere Mitglieder sind dadurch
besondersmotiviert, sich an unse-
ren Aktionen zu beteiligen.« n

Feier für 25-jährige Mitgliedschaft und Aktivität
Mit Rockmusik und Buffet wurden besonders aktive Funktionäre und Jubilare honoriert.

Ernst Blinzinger dankte in seiner
Festrede den über 70 anwesenden
Jubilaren und etlichen Aktiven
aus den Betrieben der Region, die
sich 2014 besonders für die Ge-
werkschaft engagiert haben. Für
die musikalische Umrahmung
und zum Schwofen spielte die
Reutlinger Band »Just 4 Fun« in
der Metzinger Festkelter auf. n

Mit Jugendvertretung erfolgreich in der Ausbildung
Azubis wählten in 28 Betrieben ihre eigene Interessenvertretung mit insgesamt 70 JAVis.

Mehr als 70 Prozent der Jugend-
und Auszubildendenvertreter
(JAVis) sind bereits Mitglied der
IG Metall. Die Gremien reichen
von einem bis zu sieben Mitglie-
dern. Alle JAVis werden von ihren
Betriebsräten und der IG Metall

tatkräftig unterstützt. Im Ortsju-
gendausschuss der IG Metall tau-
schen sich die jungen Funktionäre
regelmäßig aus. Zusätzlich besu-
chen sie gemeinsam Seminare wie
zur »RevolutionBildung« (imBild
zu sehen). n

Jetzt starten die Warnstreiks
FRIEDENSPFLICHT
AM 29. JANUAR
BEENDET

In der Metall- und Elektroindustrie haben inzwischen zwei
Verhandlungen in Baden-Württemberg zwischen IG Metall
und Südwestmetall stattgefunden. Die örtliche IG Metall
agiert mit einer breit angelegten Mobilisierungsplanung.

Die Mitglieder des Ortsvorstands haben die Warnstreikplanung beschlossen.

Wir freuen uns über 25 Jahre Mitgliedschaft in der IG Metall.

Reutlingen-Tübingen
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